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Bundespräsidentenwahl am 24. April 2016 
 

Eine Wahl mit Wahlkarte ist möglich, auch für bettlägerige WählerInnen 

Antrag bis Freitag, 22. April 2016, 12.00 Uhr mündlich möglich 

Am Sonntag, 24. April 2016, findet 

die Wahl zum Bundespräsidenten 

statt.  Die Stimmabgabe erfolgt ent-

weder im Wahllokal des Sprengels, 

in dessen   Wählerverzeichnis man 

eingetragen ist, oder per Wahlkarte.  
 

Wahlinformation 
In den nächsten Tagen wird wieder 

eine amtliche Wahlinformation    

zugestellt (siehe Abbildung rechts 

oben). Diese ist mit Ihrem Namen 

personalisiert und beinhaltet einen 

Zahlencode für die Beantragung ei-

ner Wahlkarte im Internet, einen 

schriftlichen Wahlkartenantrag mit 

Rücksendekuvert sowie einen Strich-

Code für die schnellere Abwicklung 

bei der Wahl selbst.  

Zur Wahl am 24. April bringen Sie 

den personalisierten Abschnitt ins 

Wahllokal mit. Damit wird die   

Wahlabwicklung erleichtert. 
 

Briefwahl 
Wenn Sie am Wahltag nicht in Ihrem 

Wahllokal wählen können, dann be-

antragen Sie am besten eine Wahl-

karte für die Briefwahl. Nutzen Sie 

dafür bitte das Service in unserer 

„Amtlichen Wahlinformation“. 

Drei Möglichkeiten des Antrages: 

Persönlich in der  Gemeinde, 

schriftlich mit der  beiliegenden      

personalisierten Anforderungskarte 

mit Rücksendekuvert oder           

elektronisch im Internet.  

 

Mit dem personalisierten Code auf 

unserer Wählerverständigungskarte 

können Sie rund um die Uhr auf 

www.wahlkartenantrag.at Ihre Wahl-

karte beantragen. 

Achtung:  

Einschreiben sind im  

Postamt Hof abzuholen 
Die Wahlkarten sind per               

Einschreiben zuzustellen.  

Das bedeutet, dass an der            

Wohnadresse jemand zuhause sein 

muss, sonst wird die Wahlkarte im 

Postamt in Hof bei Salzburg (!)

hinterlegt.  

Wir empfehlen, die Wahlkarten    

persönlich im Gemeindeamt          

abzuholen. 
 

 

Wahlkarten früh  

und persönlich beantragen 

Kein Antrag per Telefon 
Beantragen Sie Ihre Wahlkarte     

möglichst frühzeitig. Ein Antrag per 

Telefon ist nicht möglich.  

Der letztmögliche Zeitpunkt für 

schriftliche und Online-Anträge ist 

der 20. April 2016, mündlich am     

22. April 2016, 12.00 Uhr. 

Es ist möglich, die Wahlkarte im   

Gemeindeamt abzugeben, mit der 

Post zu übersenden oder am Wahltag 

bei einer Wahlbehörde abzugeben. 

Wahlsprengel 01 - Faistenau 02 - Tiefbrunnau 

  

Wahllokal 
Schulzentrum 

Eingang Turnhalle 

Barrierefrei 

Kindergarten 

Tiefbrunnau 

Tiefbrunnaustraße 60 

Wahlzeit 07.00 - 16.00 Uhr 07.00 - 15.00 Uhr 

Verbotszonen 50 m im Umkreis des Wahllokales 

Diese Festlegungen der Wahlbehörde gelten auch für einen ev. 2. Wahlgang: 

Wahlkarten auch für  

bettlägerige Menschen 
BürgerInnen, die aufgrund einer   

Gehbehinderung oder Krankheit nicht 

persönlich ins Wahllokal kommen 

können, empfehlen wir, ebenfalls 

eine Wahlkarte zu beantragen und 

diese persönlich bzw. mittels       

Vollmacht abholen zu lassen. 

Die Wahl ist dann bereits vor dem 

Wahltag möglich. 

Eine besondere Wahlbehörde ist    

eingerichtet. 

 

Zweiter Wahlgang  
Die Wahlkarte kann auch schon jetzt 

für eine allfällige Stichwahl am       

22. Mai 2016 beantragt werden, darf 

jedoch erst nach Feststehen der   

Stichwahlkandidaten ausgehändigt 

werden. Für neue Anträge gilt: 

Schriftlicher Antrag bis 18. Mai 

2016, mündlich bis 20. Mai 2016, 

12.00 Uhr. 
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  Faistenau 
Zukunft.Gemeinsam.Gestalten 

„Faistenau – Zukunft Gemeinsam Gestalten“ 
Zukunftsprofil in Arbeit - Projektgruppen starten 

Arbeit am  

Zukunftsprofil startet 
Derzeit ist das Zukunftsprofil am   

Entstehen. Viele Faistenauerinnen 

und Faistenauer haben im Rahmen 

des Bürger/innen-Rates, des Bürger/

innen-Cafés und bei den 2 Themen-

abenden die Möglichkeit zum Mit-

reden und Mitdenken wahrgenommen 

(die Dokumentationen finden Sie auf 

der Gemeindehomepage unter 

www.faistenau.gv.at). Nun liegen 

viele Visionen, Aussagen und       

Vorschläge vor, aus denen jetzt      

gemeinsam getragene Entwicklungs-

ziele formuliert werden.  

Dazu formiert sich im April ein      

Redaktionsteam, das diese heraus-

fordernde Arbeit aufnimmt. Ziel ist 

es, nach erfolgter Abstimmung mit 

den Gemeindevertreter/innen das   

Zukunftsprofil noch im heurigen Jahr 

zu beschließen. 

Wenn Sie gern mitarbeiten möchten, 

kommen Sie zu diesen Projektgrup-

pentreffen! Wenn Ihnen ein anderes 

konkretes Projekt vorschwebt, das 

Sie gern in Angriff nehmen und um-

setzen möchten, oder wenn Sie beim 

Redaktionsteam für das Zukunftspro-

fil mitarbeiten möchten, melden Sie 

sich beim Kernteamleiter Wolfgang 

Kinz unter: office@weitblick-

consulting.at bzw. auf der Gemeinde 

unter Tel: 06228 2212 14. 

Wir freuen uns über aktive Mitarbei-

ter/innen an diesen wichtigen Zu-

kunftsthemen. Denn: Gemeinsam 

gestalten wir Faistenaus Zukunft! 

Faistenau positioniert sich als 

Wohlfühl-Dorf mit den  

Schwerpunkten Erholung,  

Gesundheit und Sport. 

Projektgruppe  „Lebendiges Zentrum“  
11. April, 19.00 Uhr, Gemeindesaal 

 

Projektgruppe  „Saubere Energie“ 
20. April, 19.30 Uhr, Feuerwehrhaus 

 

Projektgruppe „Verkehrssicheres Faistenau“  

Projektgruppe „Faistenauer Dorfmobil“  

Projektgruppe „Generationenverständnis -  

     Spielenachmittag“  

Termine 

Projektgruppen  

treffen sich 
Bei uns in Faistenau tut sich viel und 

bei den Themenabenden wurde     

deutlich, dass manche Wünsche der 

Bevölkerung dankenswerter Weise 

bereits von Arbeitsgruppen der     

Gesunden Gemeinde, des Tourismus 

bzw. von diversen Vereinen und 

Gruppen in Angriff genommen      

werden. Viele Ideen und Themen sind 

wichtig, aber es gibt noch keine     

Umsetzer/innen dafür. Zu einigen 

Themen haben sich aber bereits neue 

Projektgruppen gefunden, die sich in 

nächster Zeit treffen um gemeinsam 

erste Schritte zu planen.  

Folgende Termine findet ihr  

auf der Homepage der Gemeinde 

www.faistenau.gv.at 

Ziel von „ Faistenau – Zukunft. Gemeinsam. Gestalten“ ist es, mit der         

Bevölkerung Visionen und Ziele für die Entwicklung unserer Gemeinde zu 

diskutieren und in Form eines „Zukunftsprofils“ niederzuschreiben. Dieses 

Zukunftsprofil, das von der Gemeindevertretung beschlossen wird, soll als 

Richtschnur für die Entwicklung Faistenaus dienen. Langfristig gilt es dann, 

die Ziele durch entsprechende Entscheidungen, Aktivitäten und Projekte     

unterschiedlichster Gruppen, Arbeitskreise, Projektteams bzw. durch die     

Gemeindevertretung in Umsetzung zu bringen. 

mailto:office@weitblick-consulting.at
mailto:office@weitblick-consulting.at
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Rückvergütung 

Saisonkarte  
Schi Alpin € 20,- 

 

 

Schi Alpin Saisonkarten  

in Faistenau, Hintersee +  

Salzburg Super  

Schi Card  
 

nur mehr bis 

30. Juni 2016 

EDV-Umstellung im Gemeindeamt 
Abrechnungen mit Mietern sind vom Eigentümer zu erledigen 

Die EDV-Umstellung auf die neue 

Software „GeOrg“ beschäftigt uns 

auch weiterhin intensiv. 

In Zukunft kann die Gemeinde nicht 

mehr an Mieter vorschreiben. 

Die Kanalgebühren können nur mehr 

nach dem „Hauptwasserzähler“ ab-

gerechnet werden. Subzähler und 

weitere Abrechnungen mit    Mietern 

sind vom Eigentümer selbst zu erle-

digen. 

Dasselbe gilt für Grundsteuer und 

ähnlichem. 

 

In Mehrfamilienhäusern mit      

Mehrfacheigentum wird nur mehr 

demjenigen vorgeschrieben, der 

beim Grundsteuerbescheid des     

Finanzamtes angeführt ist.  

Regelmäßige  

Bauverhandlungen 
Rechtzeitige Anmeldung  

ist erforderlich 

Damit es zu keinen unnötigen       

Verzögerungen bei Bauvorhaben 

kommt,  ist eine Einreichung drei     

Wochen vor dem gewünschten     

Termin erforderlich. 
 

Die nächsten Termine: 

Freitag, 8. April 2016 

Freitag, 13. Mai 2016 

Freitag, 10. Juni 2016 

Autowrackaktion 
 

Anmeldung bis spätestens  
 

18. April 2016 
im Gemeindeamt  

 

Tel.: 06228/2212-11 

oder im Altstoffsammelhof  
 

mit Fahrzeugmarke und 

Fahrgestellnummer 
 

Abholung Ende April 

Fahrtkostenzuschuss 2015 
 

nur mehr bis 30. Juni 2016 
 

Jahres- und Monatskarten - 12,5 % 

In nächster Zeit werden von den   

Mitarbeitern der Kläranlage wieder 

Überprüfungen von Hausanschlüs-

sen mittels Nebelgerät durchgeführt.  

Dabei wird überprüft, ob es 

„Fremdanschlüsse“ gibt, das sind 

z.B. Einleitungen von Oberflächen-

wasser von Dachrinnen, Drainagen, 

Sickerwässer etc. 

In den Abwasserkanal dürfen        

ausschließlich häusliche Abwasser 

eingebracht werden! 
 

 

Auszug aus den  

Anschlussrichtlinien: 
 

Der Deckel des Hauskontrollschach-

tes darf nicht überschüttet werden, 

muss dicht (ohne Schlitz) und        

jederzeit zugänglich sein. Jede      

Änderung von Hausanschluss-

schacht bzw. Deckel ist vor Beginn 

der Arbeiten den Klärwärtern      

bekannt zu geben. Ventilations-

öffnungen und Ausnehmungen für 

Schmutztassen sind unzulässig. 

Überprüfung der Kanalanschlüsse  

In nächster Zeit werden wieder Überprüfungen mittels Nebelgerät  

durchgeführt. Schächte sind frei zugänglich zu halten 

 

In Faistenau gibt es keine generelle 

örtliche Verordnung bezüglich       

der Zeiten für das Einhalten des   

Rasenmähens. Mit ein bisschen gu-

ten Willen und Rücksicht gegenüber 

der Nachbarschaft ist eine derartige   

Verordnung auch nicht notwendig. 
 

Unser Vorschlag 
Verzichten wir gemeinsam zur     

Mittagszeit, am Abend und an      

Sonn- und Feiertagen auf             

lärmerzeugende Arbeiten wie Rasen    

mähen, Holz abschneiden etc. 
 

Mopeds 
Ein besonderer Apell ergeht in      

diesem Zusammenhang auch an die  

jugendlichen Mopedfahrer: 

Mit „weniger Gas“ und mehr      

Rücksicht durch unsere schönen 

Wohnsiedlungen macht das genau so 

viel Spaß und kommt nebenbei noch 

gut an. 

Frühjahr-Sommer  
„Zeit der Rasenmäher und Co“ 
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Im Februar 2016 fanden in Mariazell 

(Stmk.) die Österreichischen Schi- 

und Langlaufmeisterschaften der   

Justizwache statt. Dabei wurden 

durch die Faistenauer Christopher 

Schmeißner und Thomas Stöllinger 

Topergebnisse erzielt.  

Christopher Schmeißner holte sich 

den Meistertitel im Riesentorlauf und 

konnte zudem im Langlauf in der 

Allgemeinen Klasse den ersten Rang 

erreichen.  

Thomas Stöllinger platzierte sich im 

Langlauf in der Altersklasse I auf 

dem ausgezeichneten 2. Rang und 

musste sich nur dem                      

Österreichischen Langlaufmeister aus 

Kärnten geschlagen geben.  

 

Wir gratulieren ganz herzlich! 

Faistenauer erfolgreich bei Justizmeisterschaften 
Christopher Schmeißner und Thomas Stöllinger erzielten Topergebnisse in Mariazell (Stmk.) 

Franz Klinger JA Graz-Karlau,  

Christopher Schmeißner, JA Salzburg, 

Thomas Nachbargauer, JA Graz-Karlau 

Langläufer trotzten dem Schneemangel 
Erfolgreiche Langlaufsaison 2015/2016 

Der schneearme Winter erforderte 

den Faistenauer Langlaufathleten 

einiges ab. Für Rennen und Training 

mussten weite Wege auf sich        

genommen werden, man musste    

sogar auf Obertauern und Tauplitz 

ausweichen. 

In der Mannschaftswertung konnte 

im Bezirkscup wieder der Sieg geholt 

werden. Im Landescup konnten     

einige sehr gute Topplatzierungen 

erlaufen werden. 

Bernhard Ebner, Cornelius Ebner und 

Martin Klaushofer nahmen an        

verschiedenen Volksläufe teil.  

 

Die größte Herausforderung war die 

Landesmeisterschaft in Faistenau. Es 

wurden Sonderschichten eingelegt:  

Schneeschaufeln als Trainingseinheit.  

Der Einsatz hat sich gelohnt:  

Es gab wieder viele positive       

Rückmeldungen von den teilnehmen-

den Sportlern. 

Sektionsleiterin Christine Ebner 

konnte auf die Helferinnen und Hel-

fer stolz sein. 

So bedankt sich die Sektion Langlauf 

auch heuer wieder bei allen Grundei-

gentümern, bei der Gemeinde, beim 

Loipenfahrer und bei allen Helfern.  

Gemeinsam wollen wir auch in Zu-

kunft am Bestand der Faistenauer 

Vorzeigeloipen arbeiten. 

Wiedereinsteiger oder neue Anfänger 

immer herzlich willkommen!  

Die  Landesmeisterschaften  erforderten vollen Einsatz 

Foto: Walli Ablinger-Ebner 

Unser Nachwuchs mit den großen Vorbildern 

Teresa und Luis Stadlober (hinten) 

 

 

 

 

 
 

Jedermann-Karten 
GESCHENKGUTSCHEINE 

 

Tourismusbüro Faistenau 

jedermann@alte-linde.at 

www. alte-linde.at 
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Am 19.02.2016 durfte sich die Nachwuchsabteilung des USC 

Faistenau Sektion Fußball bei seinen großzügigen Sponsoren 

anlässlich eines gemeinsamen Fototermins für die neuen      

Trainingsgarnituren herzlich bedanken. Für die Nachwuchs-

kicker wurde je eine kurze und eine lange Trainingskleidung 

sowie eine Allwetterjacke angekauft.  

Leider konnten nicht alle Kids wegen der Grippewelle anwesend 

sein. Der Jugendleiter des USC Faistenau möchte sich auf     

diesem Wege noch einmal bei den Sponsoren herzlich bedanken. 

USC Faistenau - Sektion Fußball 
 

Die Sektion Fußball arbeitet erfolgreich im Nachwuchsbereich und bedankt sich bei den Sponsoren 

Nicht nur durch die Anzahl von 

knapp 100 Nachwuchskickern zählt 

die Sektion Fußball des Sportvereins 

zu den Größten in den umliegenden 

Gemeinden. Auch sportlich sind wir 

vorne dabei. Dank der engagierten 

Arbeit der Nachwuchstrainer haben 

wir viele gute Talente formen        

können. So hat es mit Noel Huber der 

erste Faistenauer in die Nachwuchs-

abteilung von Red Bull Salzburg   

geschafft. Mit Luca Schmeissner 

wird uns im Herbst ein weiterer in 

diese Richtung verlassen. Weiters 

haben wir mit Nico Altenberger, der 

vor der Aufnahme in die Hauptstufe 

steht, Greier Sebastian und West 

Martin 3 Kids, die in der Vorstufe im 

Landesausbildungszentrum (LAZ) 

des Salzburger Fußballverbands    

zusätzlich zweimal pro Woche in 

Seekirchen trainieren. 
 

Durch die Gründung einer Spiel-

gemeinschaft mit dem USK Hof    

haben nun die Kinder und der Verein 

die Möglichkeit, altersspezifische 

Mannschaften trainieren und spielen 

zu lassen. So gibt es zur Zeit eine 

U11, U12, U14 und eine U16 Mann-

schaft, die teils in Hof und teils in 

Faistenau trainieren. 

In den Startlöchern für diese Mann-

schaften stehen unsere Jüngsten, die 

in den Mannschaften U8, U9 und 

U10 nur in Faistenau trainieren. 
 

Hier sind alle Kinder, die Interesse 

am Fußball haben, herzlich        

eingeladen an unverbindlichen 

Trainingseinheiten teilzunehmen. 

Für nähere Informationen über die 

Trainingszeiten steht jederzeit    

unser Jugendleiter Huber Thomas 

(0664/20 270 05) und Altenberger 

Hubert (0664/53 188 62) zur        

Verfügung. 
 

Nicht nur die Kleinen, sondern auch 

die „Großen“ haben nennenswerte    

Erfolge erzielt. So hat es erstmals in 

der Vereinsgeschichte unsere Kampf-

mannschaft in das Viertelfinale des 

Salzburger Stiegl-Landescups        

geschafft. Hier wir es am 13.04.2016 

um 17:30 Uhr auf der Sportanlage in 

Faistenau zum Duell gegen den    

Regionalligisten TSV Neumarkt 

kommen. Auch in der Meisterschaft 

ist der Aufstieg in die 1. Klasse Nord 

das große Ziel, das intensiv durch das 

Trainerteam Resch Peter und          

Itzlinger Robert verfolgt wird. 
 

Die Leitung der Sektion Fußball 

des USC Faistenau wünscht allen          

Kickerinnen und Kickern eine       

verletzungsfreie und erfolgreiche 

Frühjahrssaison! 

 

Der Faistenauer Nachwuchs mit seinen Sponsoren: 
 

 

Planungsstudio Tischlerei Pöckl – Pöckl Christian 
 

Gusswerk Salzburg – Mayer Michael 
 

Haus des Weines Cavino – Wenger Walter jun. 
 

NoSt Immobilien – Strobl Norbert 
 

Güdel Control – Resch Manfred (nicht im Bild) 

Die Faistenauer Kampfmannschaft 
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Einladung Gesprächsrunde  

für betreuende und  

pflegende Angehörige 
 

jeweils am 2. Freitag  
jeden Monats 

14.00 Uhr bis 16.00 Uhr 

Teeküche, Gemeindeamt 
 

Die Einladung richtet sich an 

alle, die Angehörige oder Be-

kannte/Freunde in schwieri-

gen Situationen betreuen 

und pflegen. 
 

Die nächsten Termine: 

Freitag, 8. April 2016 

Freitag, 13. Mai 2016 

Freitag, 10. Juni 2016 
 

Sabine Leitner 

Anita Oberascher 

Ulrike Weichinger, MBA 

www.gesundes-faistenau.at  

Faistenauer Aktiv-Pass 
Frühjahrsprogramm ab Montag, 4. April 2016 
 

Montag:  Pilates … auch für Ü50 geeignet 
 10.30 - 11.30 Uhr; Evelyn Schorn 

 

Mittwoch:  Training im Alter für den Alltag 
 14.00 - 15.00 Uhr; Karin Stephens 
 

 Yoga im täglichen Leben 
 18.30 - 19.30 Uhr;   

 Veronika Oberascher-Pfau 

 

Donnerstag:  smovey ...  
 der gesunde Schwung für alt und jung 

 09.00 - 10.00 Uhr; Christiane Ebner 
 

 Functional Training 

 17.30 - 18.30 Uhr; Claudia Eibl 

 

Freitag:  Nordic Walking für ältere Personen 
 14.00 - 15.00 Uhr; 

 Walter Brandstätter 
 

Alle Angebote sind für jung bis alt und vom Anfänger bis 

zum Fortgeschrittenen geeignet. 
 

Preise:   

AKTIV- PASS für 10 Einheiten/Stunden:   € 70,- 

AKTIV- PASS für 5 Einheiten/Stunden:    € 40,- 
 

Der Pass ist übertragbar und 1 Jahr gültig.  

Er kann von mehreren Personen verwendet werden und ist für 

alle Angebote gültig. Es ist keine Anmeldung notwendig. 

 

Verkaufsstellen:  
 

 Bürgerbüro 
 

 Tourismusverband 
 

 Raiffeisenbank 

Faistenau 
 

 Kursleiter 

Erste Hilfe  

Grundkurs  
8 Stunden für  ALLE 

Auch Auffrischungskurs  
 

Donnerstage 

7. April 2016  

14. April 2016 
 

jeweils 18.00 bis 22.00 h,  
 

Neues Feuerwehrhaus 
 

Kosten: € 48.- 
 

Anmeldung  

und Fragen:  
 

Rotes Kreuz Salzburg 

0662 8144-13310 

kurswesen@s.roteskreuz.at  

mailto:kurswesen@s.roteskreuz.at
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Vortrag  

mit  

anschließender  

Diskussion  
 

 

Dr. Sepp Fegerl 
 

Arzt für Allgemein- und  

Ernährungsmedizin 
 

Ärztlicher Leiter des  

Ambulatoriums Vollererhof  

in Puch 
 

Referent der Ärztekammer  

für Komplementärmedizin 

 

 

Gesunde Ernährung?   
 

Wir haben doch alles, oder?   

 

Mischkost, vegetarisch  

oder vegan? 
 

Da hat der Darm noch ein 

Wörtchen mitzureden. 
 

 

Wir freuen uns  

auf euren Besuch! 

Über 80 Senioren aus Faistenau 

drängten sich beim „Gesundheits-

nachmittag für Ältere Menschen“ 

im Multifunktionsraum des neuen 

Feuerwehrhauses. 
 

Am Beginn wurde vom Sicher-

heitstheater für Senioren humoris-

tisch   gezeigt, wie man sich im 

Alltag schützen kann.  
 

In mehreren Szenen wurden           

unterschiedliche Situationen    

dargestellt und humorvoll sichere        

Handlungsmöglichkeiten vorge-

schlagen.  

Der nächste Schwerpunkt war „an 

das Alter angepasste Bewegung“, 

die bis ins hohe Alter möglich ist 

und die Mobilität und das      

Wohlbefinden steigert.  
 

Die Physiotherapeutin Karin         

Stephens sprach über „Gesund      

bewegt im Alter“ und zeigte       

einfache praktische Übungen für 

den Alltag.   

Außerdem konnte das neue           

Feuerwehrhaus Faistenau besich-

tigt werden.  

Ein gelungener Nachmittag. 

Der Gesundheitsnachmittag 

Gesundheitsnachmittag für ältere Menschen 
Am Samstag, 13. Februar 2016, fand ein Gesundheits-

nachmittag im neuen Feuerwehrhaus Faistenau statt 

Der Gesundheitsnachmittag 

Gesunde  

Ernährung 

Gesunder 

Darm 
Gesunde  

Gemeinde 

Dienstag,  

19. April 2016 

19.30 Uhr  

Gemeindesaal 
 

Eintritt frei 
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Aktuelles aus der Sport – Neuen Mittelschule Faistenau 
Jahresmotto: Heimat - heimatlos - Langlauf LM – Skicross LM – Ski Alpin BM –  

Turn 10 – Projektwochen – Aufnahmeprüfung 

Gastbesuch aus Brasilien  

zum Jahresmotto  

„Heimat-heimatlos“ 
 

Am 1. Februar besuchte im Rahmen 

des Geschichteunterrichts der 2B- 

Klasse Frau Elza Leao Reis Costa 

unsere Schule. 
 

Die rüstige 92-jährige (!) ist die 

„Stief-Oma“ von Michi Strübler und 

gab interessante Einblicke in das   

Leben von damals in einer fremden 

Kultur. 
 

Nach einigen interessanten,           

persönlichen Anekdoten gab die     

faszinierende Persönlichkeit bereit-

willig Auskunft zu Fragen aus der 

interessierten Klasse. 
 

Nachdem Frau Costa eine der ersten 

war, die Computerprogrammierungen 

studierte, war sie sehr interessiert an 

unseren IT- Ausstattungen. Begeistert 

bestaunte sie Bilder aus ihrer Heimat 

Rio auf der interaktiven Whiteboard 

in der 2B-Klasse. 
 

Als sehr nette Geste verteilte die    

Gastreferentin samt ihrer              

sympathischen Enkelin, die als      

Dolmetscherin fungierte, und         

Michaels Vater süße Faschings-

überraschungen an die Kinder. 

Herzlichen Dank an die Zeitzeugin 

für diesen imposanten Besuch! 

 

Ski Alpin BM 
Sensationell präsentierten sich unsere 

„Ski Girls“ bei den BM Ski Alpin auf 

der Postalm. Das junge Team erreich-

te den 2. Platz und darf sich somit 

Bezirks-Vizemeister nennen. Herzli-

che Gratulation! Auch die Burschen-

mannschaft bewies ihr Können, 

konnte aber aufgrund der starken 

Konkurrenz keine Topplatzierung 

belegen. 

 

Turn 10 BM 
Am Mittwoch, 24.Februar 2016, fan-

den in der SNMS Walserfeld die Be-

zirksmeisterschaften Turn10 (Boden- 

und Geräteturnen) statt. Unsere   

Schule stellte 8 Mannschaften,     

welche sich sehr intensiv auf diese 

Meisterschaft vorbereiteten. Die   

Knaben erreichten vier 5. Plätze und 

einen 6. Platz, die Mädchen einen 3., 

einen 4., einen 5. und einen 6. Rang. 

Insgesamt können alle Schüler und 

Schülerinnen stolz auf ihre Leistun-

gen sein – in den Einzelwertungen 

wurde auch klar ersichtlich, dass sie 

durchaus mit den vorderen Plätzen 

mithalten können. Gratulation allen 

Teilnehmerinnen und Teilnehmern! 

 

Skicross LM 
Am 19.2. 2016 fand in Obertauern 

bei tiefwinterlichen Bedingungen die 

Ski-Crossmeisterschaft statt, an der 

die Sport-NMS mit je einem Bur-

schen- und einem Mädchenteam teil-

nahm. 

 

Die Mädchen waren auf Medaillen-

kurs, ein Sturz von Hannah Obera-

scher in der ersten Steilkurve brachte 

aber „nur“ den 6. Platz. Die Burschen 

landeten im Mittelfeld (17. Rang). 

Ergebnisse und Fotos online verfüg-

bar unter: www.snowx.at 

 

 

Langlauf Landesmeisterschaft 

der Schulen 
Auch dieses Jahr fand die Langlauf 

Landesmeisterschaft der Schulen am 

Ritzensee in Saalfelden statt. Veran-

staltet wurde diese von der Nordi-

schen Skimittelschule Saalfelden am 

27.01.2016. Unter hervorragenden 

Bedingungen mussten die Athletin-

nen und Athleten einen Vielseitig-

keitsparcour bewältigen, mit dem 

unsere Sportlerinnen und Sportler 

keinerlei Probleme hatten. Sowohl in 

der Kategorie männlich als auch 

weiblich belegte die Mannschaft der 

Sport-NMS Faistenau jeweils den 4. 

Platz. Wir gratulieren! 

 

 

Aufnahmeprüfung 
Am 18. Jänner 2016 haben sich ins-

gesamt 27 Schülerinnen und Schüler 

der 4. Klassen der Volksschulen Fais-

tenau und Hintersee dem sportlichen 

Eignungstest unterzogen. An alle 

sportlichen Herausforderungen wurde 

mit großem Engagement und mit 

Freude herangegangen. 

Die erfolgreichen Schi-Girls 

Lydia Schmidinger bei Turn 10 
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Der nächste Frühling  

kommt bestimmt 
Wir werden heuer den Hintersee 

Rundwanderweg erneuern, vor al-

lem sollen neue Sitzbankerl aufge-

stellt werden. Natürlich werden 

auch unsere 

weiteren 

Wanderwege 

saniert, über 

Hinweise zu 

Schäden sind 

wir immer 

sehr dank-

bar! 

Die Tourismusseite  

Text, Info und Kontakt: 

TOURISMUSVERBAND 

FAISTENAU 

Am Lindenplatz 1, 5324 Faistenau  

Tel.: 0043 / 6228 / 23 14 12  

faistenau@fuschlseeregion.com 

Sperrzeiten 
 

Viele unserer Gastronomiebetriebe sperren im Frühjahr für längere Zeit 

Ihre Tore. Die genauen Zeiten liegen im Tourismusbüro und im Prospekt-

ständer beim Eingang und sind im Internet auf www.faistenau.at abrufbar. 

Sommerkonzerte am Dorfplatz bereits im Juni 

Auch heuer gibt es wieder Sommerkonzerte mit dem 

Musikum am Freitag den 03. & 10. Juni sowie am 24. 

Juni ein Chorkonzert mit dem Foast.Xong. Bevor die 

Jedermannsaison am 08. Juli beginnt, findet auch 

noch die Swing Summer Night mit der SL Big Band 

am 01. Juli statt.  
Sommerabend 

Aufblühen in der Fuschlseeregion 

Der Wonnemonat Mai kündigt sich 

in der Fuschlseeregion mit einem 

bunten Wochenende an. Passend 

zum Aufblühen und Erwachen der 

Landschaft aus dem Winter laden 

die Almen in Hintersee und der 

Fuschlsee zu verschiedenen        

Programmpunkten zu den Themen 

Naturerleben, Kultur und Kulinarik 

ein.  

Zu Pfingsten findet am Sonntag,    

15. Mai 2016, eine Veranstaltung 

auf der Gruberalm in Hintersee statt. 

Unsere Kreativplattform gestaltet 

das Kinderprogramm. 

 

Am Montag, 16. Mai 2016 findet 

ein Fest am Fuschlsee inkl. Eröff-

nung der neuen Schlossfischerei 

statt.  

Weitere Infos unter 

www.fuschlseeregion.com  

Kinderprogramm Altes Bankerl 

Projektwochen 
Unter dem Titel "Snowfit - fit durch 

den Winter", erarbeiteten Studenten 

der PH Salzburg mit der 3B- Klasse 

an jedem Tag einen Themen-

schwerpunkt, der anschließend     

jeweils in Form eines Blog-Eintrages 

im Internet präsentiert wurde. 

Schwerpunkte waren Erwärmungs-

übungen, Snowtubing, alpiner      

Schilauf sowie Skicross, es wurde 

Wert auf fächerübergreifende       

Aufträge gelegt, z.B. wurden beim 

Snowtubing geometrische Formen 

gebildet,  musikalisch begleitet,    

Kosten eines Schitages berechnet, die 

Wegstrecke nach Obertauern        

recherchiert und speziell das Erstellen 

eines Webblogs erlernt. Nachzulesen 

mit vielen Fotos dokumentiert auf 

"www.projekt3B.wordpress.com". 

In derselben Woche arbeiteten andere 

Studierende der PH Salzburg mit den 

Schülerinnen und Schülern der ersten 

Klassen an einem Projekt zum Thema 

„Spiele“. Dabei wurden Bewegungs- 

und Wurfspiele, textile Brettspiele 

mit Anleitungen, Minigolf und ein 

Tischfußball für unsere Aula herge-

stellt, eine Exkursion ins Spielzeug-

museum bereicherte das Programm. 

Die Schülerinnen und Schüler waren 

begeistert, die Ergebnisse können 

sich sehen lassen. 

HD Helga Ebner und das 

Team der Lehrer/innen der 

Sport-NMS Faistenau 

www.nms-

faistenau.salzburg.at 

Foto von der Projektwoche 

mailto:faistenau@fuschlseeregion.com
http://www.faistenau.at
http://www.fuschlseeregion.com
http://www.projekt3b.wordpress.com/
http://www.nms-faistenau.salzburg.at
http://www.nms-faistenau.salzburg.at
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Öffentliche Bücherei Faistenau 

Jugendmusikwettbewerb prima la musica 
Das Faistenauer Volksmusikensemble „Saitenverdraht“ wurde beim diesjährigen  

Landeswettbewerb mit dem ersten Rang ausgezeichnet 

Die vier Musikerinnen Hannah, Klara 

und Maria Ebner sowie Julia Klaushofer 

sind am 27. Februar in der Universität 

Mozarteum nach einer intensiven       

Vorbereitungszeit in der Kategorie 

Volksmusik zum Wettbewerb angetreten.  

Erstmalig wurden in diesem Jahr auch 

Volksmusikgruppen landesweit prämiert.  

 

Unter der Leitung von Gitti Jischa 

(Musikum Hof) sind fünf Stücke         

instrumental als auch mit Gesang        

vorbereitet worden. 

Mit einer hervorragenden Leistung    

konnten die Mädls die Jury überzeugen 

und wurden nach einem Feedback-

gespräch mit der höchsten Note, dem 

ersten Rang, ausgezeichnet.  

Neben einer Einladung zum Tiroler    

Landesbewerb haben sie auch einen    

Sonderpreis für die Kategorie          

Volksmusik erhalten. 

Die Urkundenverleihung fand in der 

Salzburger Residenz, wo sie bei der    

musikalischen Darstellung mitwirkten, 

statt. 

Wir gratulieren herzlich zum Erfolg!  

Hannah, Julia, Klara und Maria mit Fritz Schwärz 

Frühling in der Bücherei! 
 

Da der Frühling naturgemäß die Zeit ist, in der man sich, nach Winterspeck anlegen und  

Winterschlaf, wieder mehr darauf besinnt sich gesund zu ernähren und etwas mehr für  

die Fitness zu unternehmen, gibt es in eurer Bücherei viele neue Bücher zu diesen Themen. 
 

 Was sind Faszien?  

 Wie funktioniert unsere Verdauung?  

 Was ist die richtige Ernährung für mich, für meine Kinder?  

 Vegan? Glutenfrei? Vegetarisch?  

 Was ist Detox?  

  Yoga für Kinder, für Anfänger und Fortgeschrittene und während der Schwangerschaft. 

 Meditation. Heilpflanzen. Wechseljahre. Unser Rücken. 

 

Passend dazu kommt am  

Donnerstag, 7. April 2016 um 19:00  

Sophie Brandstätter – TEH-Praktikerin 

aus Fuschl am See  
zu uns in die Bücherei und wird uns zeigen, 

was wir uns mit vermeintlich wertlosen Kräutern 

Gutes tun können. 

EINFACHE HAUSMITTEL –  

Vom Gänseblümchen bis zur Arnika. Wir freuen uns auf euch! 
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Impressum 
Gemeinde Faistenau 

A-5324 Faistenau 

Am Lindenplatz 1 

Tel. 06228 2212 0 

gemeinde@faistenau.at 

www.faistenau.gv.at 
 

Redaktionsschlüsse 2016 

8. Juni 2016 

5. September 2016 

28. November 2016 

Unsere Faistenauer Imkerinnen und Imker 

Imkerzuchtverein Ortsgruppe Faistenau 
Bürokratie macht auch vor den Bienen nicht halt 

Sehr geehrte Imker und Imkerinnen, 

Bürger und Bürgerinnen  

von Faistenau! 

 

Da mit dem VIS Programm ( Veteri-

närinformationssystem) die Bürokra-

tie auch bei den Bienen angekommen 

ist,  muss bis 31.12.2016 jeder Bie-

nenhalter, egal ob beim Ortsgruppen-

verein oder beim Landesverein, ge-

meldet oder nicht gemeldet ist, seine 

Bienenvölker bei der BH Salzburg 

Umgebung melden. Jede Änderung 

der Bienenstockanzahl, muss jeweils 

zum 30. April, bzw. 31. Oktober je-

des Jahr gemeldet werden. Die Bie-

nenhäuser sind mit der VIS Nummer 

zu kennzeichnen, die Koordinaten für 

Außensteher müssen ebenfalls be-

kanntgegeben werden.   

Mit dieser Änderung wird die Biene 

den Kühen, Schweinen, Schafen und 

Ziegen gleichgestellt, somit wird die 

tatsächliche Aufgabe, die  mehr als 

10 Millionen Jahre langen, angebore-

nen Bestäubungsfunktion der Biene, 

heruntergesetzt. Es muss wieder ins 

Bewusstsein gerückt werden, dass es 

ohne Biene auf unserem Planeten 

kein Weiterleben gibt. 

Da wir Imker und Imkerinnen sehr 

intensiv bemüht sind, die natürliche 

Bestäubung in unserer Gemeinde    

aufrecht zu erhalten, bitten wir die 

Bevölkerung und die Gemeinde um 

Mithilfe. Dies kann z.B. bei der Be-

pflanzung Ihrer Gärten geschehen: 

Frühjahrsbepflanzung: 

Haselnuss, Weiden, Linden,         

Contoneaster, Zierquitten, Berberitze, 

Ahorn, Schneerose, Busch-

windröschen, Echinacea, Goldrute, 

Borretsch, Zistrose, Engelwurz,    

Thymian, Beinwell, und vieles mehr. 

Diese Pflanzen erfreuen nicht nur das 

Auge, sondern sind wertvolle       

Heilpflanzen für den Menschen, sie 

bilden eine Symbiose von Natur,    

Biene und Mensch. 

 

Wir haben zur Zeit 35 aktive Mitglie-

der und bearbeiten ca. 290 Bienen-

völker, um die flächendeckende     

Bestäubung in unserer Gemeinde zu 

gewährleisten. 

Da diese Änderung für den Imker 

eine zusätzliche Belastung ist, hoffe 

ich auf die Zusammenarbeit und das 

Verständnis der Gemeinde, Bürger 

und Bürgerinnen, um den Fortbestand 

dieses wertvollen Geschöpfes zu   

sichern. 
 

Auf ein gutes und erfolgreiches  

Imkerjahr 2016  
 

Imkerobmann  

Klaushofer Simon 

Der Ausschuss des Imkerzuchtvereins 

Die Tierkennzeichnung gilt jetzt auch für Bienen ... 
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Ich  

bin 

Honar 

aus dem 

Irak. 
 

 

 
Du bist seit 10 Monaten hier. Was 
magst du an Faistenau, was nicht? 
Ich finde es sehr schön hier. Hier     
haben viele Menschen Gutes für  
uns getan. Als Kurde sehe ich  
deshalb über Dinge, dir mir nicht  
so gefallen, hinweg. 
 
Wie steht es um dein Asylverfahren? 
Ich warte immer noch auf das          
Gespräch mit dem Bundesamt für Asyl. 
Bei uns Irakern dauert das viel länger 
als bei den Syrern. Die hatten schon 
alle ihr Gespräch und werden bald 
ihren Bescheid haben. 
 
Was machst du den ganzen Tag lang? 
Ich  lese viel und lerne viel Deutsch - 
danke an meine Lehrerinnen Johanna 
und Andrea. Ich habe auch schon für 
die Schule den Rasen gemäht und bei 
der Kirche Schnee geschaufelt. 
 
Was war dein Beruf im Irak? 
Ich habe als Automechaniker  
gearbeitet. Das würde ich auch  
in Österreich gern wieder machen. 
 
Wohin willst du, solltest du einen     
positiven Bescheid erhalten? 
Ich würde am liebsten in Faistenau 
bleiben. Ich habe schon viele Faisten-
auer kennengelernt. Auch der Schnee 
gefällt mir. Sowas gibt es in Bagdad, 
wo meine Familie jetzt lebt, nicht. 
 
Hast du Kontakt zu deiner Familie? 
Ich telefoniere ungefähr einmal im  
Monat mit meiner Mutter in Bagdad. 
Auch mein Vater, meine zwei  
Schwestern und zwei Brüder sind dort. 
Ihnen geht es nicht gut… 
 
Kannst du dir vorstellen, eines Tages in 
deine Heimat zurückzukehren? 
Wer weiß schon, was irgendwann 
sein wird. Derzeit ist es dort für mich 
einfach nicht sicher. 

Hallo Faistenau! 
Unsere Flüchtlinge stellen sich vor 

Die neue Baustoffrecyclingverord-

nung hat strenge Kriterien über 

den erlaubten Materialinhalt für 

Recyclingbauschutt festgelegt.   

Somit ist eine strikte Trennung von 

Recyclingbauschutt und Deponie-

bauschutt notwendig.  

Für Deponiebauschutt (Baumix) ist 

eine eklatante Preiserhöhung    

erfolgt. 

Recyclingbauschutt wird wie 

schon der Ausdruck sagt, zu      

Recyclingprodukten verarbeitet 

und ist deshalb sehr preisgünstig. 

Was darf nicht zum  

Recyclingbauschutt 
Bitte um Beachtung 
 

Heraklith, Gipskartonplatten,  

Ytong- u. Lecasteine, Keramik, 

Fliesen, WC, Waschbecken, … .  

 

Für diese Bauabfälle und sonstig 

vermischten / verunreinigten   

Bauschutt wurde ein eigener 

Baumixcontainer aufgestellt. 

Neue Baustoff-

recyclingverordnung 
Bauschutt bitte trennen:  

Recyclingbauschutt und 

Deponiebauschutt (Baumix) 

Am Altstoffsammel-

hof wird somit auf 

eine gute Trennung 

geachtet und können 

nur Kleinmengen 

(kostenpflichtig) bis 

max. 1 m³ an-

genommen werden. 



trifft  

Ein ganzer Benefiztag für die neue Kirchenorgel 

Foast.Xong  
Foast.Kunst 

 
 

 

Benefizkonzert ohne Pause 

20.00 Uhr 
Turnhalle Faistenau 

Karten EUR 15,- inklusive 1 Los 
Erhältlich: Chormitglieder oder ABENDKASSA 

14 - 22 Uhr AUSSTELLUNG heimischer Künstler 

14 - 18 Uhr KINDERPROGRAMM für kleine Künstler 
 

15:00 Uhr Rettenbacher Karin & Kids 

16:30 Uhr Volksschulchor „Brücken bauen“ 

18:00 Uhr Foast. Xong „Lauta schene  Liada“ 
 

19:00 Uhr Pfarr-Gottesdienst im Turnsaal 

Kaffee & 
Kuchen 

 

Eintritt 
frei 

 

Kerze 
Franzi Brandstätter 

 

Zirbenschaf-
wollpolster 
Hildegard Ebner 

 

Bild 
Barbara Kloiber 

 

Bild 
Christl Schmeißner 

 

Bild 
Martin Ainz 

 

Korbtasche 
Manuela Achleitner 

Im Anschluss gibt es Brot und Wein 

Verlosung 
22.00 Uhr 

Ganztags 

Losverkauf 
1 Los EUR 3,- 

 

Es werden Werke  
der ausstellenden  
Künstler verlost: 

Verlosung 
ohne Ausstellung 

 

Bild 
Hannelore Nußbaumer 

Samstag, 16. April 
14:00 - 22:00 Uhr 

Turnhalle Faistenau 

2016 



 

 
6. April, Mittwoch 
 
7. April; Donnerstag 
 

 
 
 
8. April, Freitag 
 
9. April, Samstag 
 
10. April, Sonntag 
 
11. April, Montag 
 
13. April, Mittwoch 
 
16. April, Samstag 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
19. April, Dienstag 

 
 
24. April, Sonntag 
 

 
 

 
 
25. April, Montag 
 
30. April, Samstag 
 

 
 
1. Mai, Sonntag 
 

 
 

 
 
4. Mai, Mittwoch 

 
 

 

5. Mai, Donnerstag 

 
8. Mai, Sonntag 

 
11. Mai, Mittwoch 

A P R I L     2 0 1 6 
 
Bilderbuchkino, 15.30 Uhr, in der Öffentlichen Bücherei 
 

Pensionistenrunde Margot Eckschlager, 14.00 Uhr, Botenwirt 
 

Vortrag und Gespräch: „Einfache Hausmittel“, 19.00 Uhr, Bücherei Faistenau 

Vom Gänseblümchen bis zur Arnika, Sophie Brandstätter, TEH-Praktikerin, Fuschl  
 
Gesprächsrunde betreuende/pflegende Angehörige, 14-16 Uhr, Gemeindeamt 

 
Frühjahrskonzert Trachtenmusikkapelle, 20.00 Uhr, Turnsaal 

 
Kindergottesdienst, 10.00 Uhr, Pfarrkirche 

 
Wildkräuterwanderung um den Hintersee, 09-12 Uhr, Anm. 0699/19232527  
 
Seniorenrunde Christl Schmeißner, 14.00 Uhr, GH Botenwirt 

 

„Z’såmm kemma“ Stammtisch der Kulturen, 10-12 Uhr, Gemeindesaal 
 

„Foast.Xong trifft Foast.Kunst“ - Benefit für die neue Orgel, Turnsaal 
14.00 - 22.00 Uhr: Ausstellung heimischer Künstler 
14.00 - 18.00 Uhr: Kinderprogramm für kleine Künstler 

Konzerte am Nachmittag lt. Plakat 
 

19.00 Uhr: Gottesdienst im Turnsaal  
 

Konzert „Hohes C“, 20.00 Uhr, Turnsaal Eintritt 15,- inkl. 1 Los 

Abendkassa oder Chormitglieder - Benefit für die neue Kirchenorgel 
 

22.00 Uhr: Verlosung von Kunstwerken der ausstellenden Künstler 

 
Vortrag „Gesunder Darm“, Dr. Fegerl, 19.30 Uhr, Gemeindesaal 
„Gesunde Ernährung? Da hat der Darm noch ein Wörtchen mitzureden.“ 
 
Fußwallfahrt Maria Plain, Heimatverein, 03.00 Uhr, Lidaunschuster 
 

Vorstellungsmesse Firmlinge mit Foast.Xong, 10.00 Uhr, Pfarrkirche 
 

Bundespräsidentenwahl - ganztags 
 
Wildkräuterwanderung um den Hintersee, 09-12 Uhr, Anm. 0699/19232527  
 
Schützen-Grillabend mit Volksmusik und anschl. Disco, 19.00 Uhr, Teufl-Ranch 

 

M A I    2 0 1 6 
 
Floriani-Feier der Freiwilligen Feuerwher, 08.30 Uhr, Pfarrkiche 
 

Wortgottesdienst, 10.00 Uhr, Pfarrkirche 
 

Maibaumaufstellen Heimatverein, 13.30 Uhr, Ortszentrum 

 
Bilderbuchkino, 15.30 Uhr, in der Öffentlichen Bücherei 
 

Muttertagsfeier Pensionistenrunde Margot Eckschlager, 14.00 Uhr, Seewirt 
 

Erstkommunion, 09.45 Uhr, Pfarrkirche 

 
Kindergottesdienst zum Muttertag, 10.00 Uhr, Pfarrkirche 

 
Kindersicherheitsolympiade, 09.45 - 14.00 Uhr, Sportzentrum 
 

Muttertagsfeier Christl Schmeißner, 14.00 Uhr, GH Fischerwirt 

V E R A N S T A



 
 
13. Mai, Freitag 
 
15. Mai, Sonntag 
 
16. Mai, Montag 
 
21. Mai, Samstag 
 
22. Mai, Sonntag 
 

 
 
 
 
 

26. Mai, Donnerstag 
 

 
 
29. Mai, Sonntag 
 

 
 
30. Mai, Montag 
 
 
 

 
1. Juni, Mittwoch 
 
2. Juni, Donnerstag 
 
3. Juni, Freitag 
 
4. Juni, Samstag 
 
5. Juni, Sonntag 
 
 

 
8. Juni, Mittwoch 
 
9. Juni, Donnerstag 
 
10. Juni, Freitag 
 

 
 
12. Juni, Sonntag 
 
15. Juni, Mittwoch 

 
17. Juni, Freitag 
18. Juni, Samstag 
19. Juni, Sonntag 
 
24. Juni, Freitag 
 
25. Juni, Samstag 
 
27. Juni, Montag 
 
 
 
 

 
 
Gesprächsrunde betreuende/pflegende Angehörige, 14-16 Uhr, Gemeindeamt 

 
Festgottesdienst Pfingsten, 10.00 Uhr, Pfarrkirche, Foast.Xong 
 
Festgottesdienst mit anschl. Prozession, 10.00 Uhr, Pfarrkirche, TMK 

 
Au-Party, Grögernfeld, 20.00 Uhr, Tiefbrunnauer Krampusse 
 
Volksliedtag Mittereggalm, 11.30 Uhr, Volksliedsingkreis 
11.30 Uhr Bergmesse, anschließend Sänger- und Musikantentreffen 
 

Jugendmesse Kath. Jugend, 18.00 Uhr, Felsenbad 
 

Bundespräsidentenwahl - ev. 2. Wahlgang ganztags 
 
Frühmesse der Prangerstutzenschützen, 07.00 Uhr, Pfarrkirche 
 

Fronleichnam mit anschl. Prozession, 09.00 Uhr, Pfarrkirche 

 
Motorradsegnung mit Kirchgang, 10.00 Uhr, Pfarrkirche, Bikerfrühschoppen 
 

Feierliche Maiandacht mit allen Vereinen, 19.00 Uhr, Pfarrkirche 
 

Wildkräuterwanderung um den Hintersee, 09-12 Uhr, Anm. 0699/19232527  
 

 

J U N I   2 0 1 6 
 
Bilderbuchkino, 15.30 Uhr, in der Öffentlichen Bücherei 

 
Pensionistenrunde Margot Eckschlager, 14.00 Uhr, GH Steinbräu 

 
Sommerkonzert am Dorfplatz, 20.00 Uhr, Musikum 

 
Firmung, 18.00 Uhr, Pfarrkirche, Foast.Xong 

 
Wortgottesdienst, 08.30 Uhr, Pfarrkirche 
 

7. Faistenauer KultUrig Flohmarkt, 11.00 Uhr, Turnhalle, Frühschoppen 
 
Tagesausflug Seniorenrunde Christl Schmeißner 
 
Offener Singkreis, 20.00 Uhr, Volksschule, Volksliedsingkreis 

 
Sommerkonzert am Dorfplatz, 20.00 Uhr, Musikum 
 

Gesprächsrunde betreuende/pflegende Angehörige, 14-16 Uhr, Gemeindeamt 

 
Kindergottesdienst, 10.00 Uhr, Pfarrkirche 

 
Faistenauer Wandertag - Pensionistenrunde, 09.00 Uhr 
 
Partyabend, Freiw. Feuerwehr, 20.00 Uhr 
Sonnwendfeuerbrennen, Freiw. Feuerwehr, 20.00 Uhr 
Eröffnung und Einweihung des neuen Feuerwehrhauses, 08.30 Uhr 
 
Sommerkonzert, Dorfplatz, 20.00 Uhr, Foast.Xong 
 
3. Seefest der JVP, am Hintersee, ab 14.00 Uhr 
 
Wildkräuterwanderung um den Hintersee, 09-12 Uhr, Anm. 0699/19232527  

Änderungen vorbehalten A L T U N G E N  



Das  in  den  Arbeitskreisen  vorhandene 
Know‐how dient dazu, die ProjekƟdeen 
durch  Anregungen  und  Tipps  weiter 
auszuarbeiten.  GleichzeiƟg  können   
jederzeit  neue  Ideen  in  die  Gruppen 
eingebracht  und  als  Projektvorschläge 
vorgelegt werden.  

Insgesamt  finden  in  unserer  Region 
Arbeitskreise  zu  drei  Schwerpunkten 
staƩ.  Der  erste  Arbeitskreis  stand  im 
Zeichen der überregionalen Zusammen‐
arbeit  in  den  Themenfeldern  Jugend, 
Soziales, Frauen und Bildung.  

Zwei weitere Treffen mit den Themen‐
schwerpunkten  Natur,  Kultur,  Energie, 
Umwelt bzw. WirtschaŌ und Tourismus 
fanden  im  Technologiezentrum Mond‐
seeland  staƩ.  Interessierte  aus  unter‐
schiedlichen  Bereichen  arbeiteten  an 
konkreten  Projekten,  die  im  Anschluss 
präsenƟert wurden.  

Interessante  Ideen  brachten  auch  der 
Austausch und das Vernetzen der Teil‐
nehmerInnen  aus  den  verschiedenen 
Orten der LEADER‐Region FUMO.  

 

Synergien  wurden  genutzt  und  die    
potenƟellen  ProjekƩräger  durch  die 
Vernetzungsmöglichkeit unterstützt.  

 

Durch Veranstaltungen wie diese sollen 
die  Ideen von LEADER  in die                 Ge‐
meinden getragen und die Bevölkerung 
sowie  poliƟsche  Entscheidungs‐
trägerInnen informiert werden.  

 

Die  LEADER‐Region  Fuschlsee  Mond‐
seeland  setzt  mit  der  Erstellung  des 
Masterplans  „ZukunŌ  der  Mobilität“ 
neue Maßstäbe  für  sanŌen  Tourismus 
und  nachhalƟge Mobilität.  Bereits  bei 
der  Strategieentwicklung  für  die       
LEADER‐Region  spielte  das  Thema    
Mobilität  eine  große  Rolle. 
  Gerade  in  Regionen  geringerer         
Besiedelungsdichte  wird  das             
persönliche „Mobil‐Sein“ durch die Ver‐
fügbarkeit  eines  PKWs  besƟmmt.  Den 
steigenden  Trend  für  den  Ausbau 
sanŌer  Verkehrssysteme  auf              
unterschiedlichen  räumlichen  Ebenen 
untermauern  zahlreiche  Best‐PracƟce‐
Beispiele. 
 

Das  Projekt  „Masterplan  ‐  ZukunŌ  der 
Mobilität“  für  die  LEADER‐Region 
FUMO analysiert die gegenwärƟge Mo‐
bilitätssituaƟon  im  Detail  und  hat  die 
Entwicklung  neuer,  flächendeckender 
und  umwelƞreundlicher  Mobilitäts‐
systeme  in der Region  zum Ziel. Unter 
anderem  soll  ein  besonderes              
Augenmerk  auf  die  Hauptverkehrs‐
Buslinien  140  (Salzburg  –  Mondsee) 
und  150  (Salzburg  –  Bad  Ischl)  gelegt 
werden.  Die  Vernetzung  aller  relevan‐
ten  AkteurInnen  (poliƟsche  Vertreter 
Innen,  Schulen,  Vereine,  WirtschaŌs‐
treibende)  sind  Bestandteil  des        
Masterplanes.  

NachhalƟge,  umweltschonende  und 
sozial verträgliche FortbewegungsmiƩel 
wie  beispielsweise  e‐Cars  und  e‐Bikes 
oder  Ruĩusse  sollen  die  Grundlage 
dieses  Masterplanes  bilden.  Dadurch 
kann  die  AƩrakƟvität  und Ortsverbun‐
denheit  in der Region  für BewohnerIn‐
nen  und  Gäste  wesentlich  gesteigert 
werden.  
Mit  diesem  Projekt  ist  die  LEADER‐
Region FUMO auf dem besten Weg, zur 
Vorzeigeregion  in  der  Entwicklung     
neuer,  flächendeckender  und              
umwelƞreundlicher  Mobilitätssysteme 
zu werden. 

Eine Region wird FUMObil ‐ 

Mobilität in der  

LEADER‐Region 

Fuschlsee Mondseeland 

Unsere Arbeitskreise:  

Mitgestalten in der LEADER‐Region FUMO 

Nächste Arbeitskreis‐Termine 
 

Arbeitskreis Gemeinwohl  
Strukturen und FunkƟonen 
20.04.2016 
Schwerpunkt: Zeitbank 
 

Arbeitskreis Natürliche Ressourcen 
und kulturelles Erbe  
01.06.2016 
 

Arbeitskreis Wertschöpfung  
15.06.2016 
Jeweils um 19:00 Uhr im  
Technologiezentrum Mondseeland 

Die Arbeitskreis‐Termine sind auch auf der Homepage unter www.regionfumo.at 
zu finden. Anmeldung unter office@regionfumo.at 

LEADER‐Region FUMO – Arbeitskreistreffen im Technologiezentrum Mondseeland 

FUMO Vorstand und LAG Management: von links: Eveline Ablinger, Bgm. Rupert Reischl, 
Carina Grabner, Franz Kendler, Bgm. Elisabeth Höllwarth‐Kaiser, Elisabeth Schwarzl, Mi‐
chaela Ellmauer, Bgm. Hannes Gaderer, Stefanie Mayrhauser, Bgm. Thomas Ließ 
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